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FormderTrägerschaft abklären
Sevelen Die Planung für ein neues Betagtenheim läuft.Weil dieGemeinde nicht zwingend dessen Trägerschaft

bildenmuss, erhielt der Gemeinderat denAuftrag, Vor- undNachteile verschiedener Varianten zu prüfen.

Heini Schwendener

Ruhigund speditiv gingdieBud-
get-BürgerversammlungderPoli-
tischen Gemeinde Sevelen am
Dienstagabend über die Bühne
(vgl.W&Ovongestern). «Nichts
Spektakuläres»enthaltedasBud-
get, sagte Gemeindepräsident
Roland Ledergerber einleitend.
Und so wurde es auch diskus-
sionslos und einstimmig geneh-
migt. Roland Ledergerber und
SchulratspräsidentinEstherHag-
mannpräsentiertenundbegrün-
deten die wichtigsten Abwei-
chungen imBudget 2017 imVer-
gleich zumVorjahresbudgetbzw.
zumRechnungsabschluss 2015.

Bei der Schule zeichnet sich
ab, dass ab dem Sommer 2017
eine Primarschulklassemehr als
bisher geführtwerdenmuss.Hö-
hereAusgabenentstehenzudem
durchdenErsatz eines Schulbus-
ses und den Ausbau der Lüftung
im Sporttrakt der Schulanlage
Gadretsch für 100000Franken.

Gadretsch-Lüftungmuss
bereits ausgebautwerden

Ledergerber betonte, dass nicht
etwaeinBaumangel Schulddafür
sei, dassnachnur fünf Jahrenbe-
reits so viel Geld investiert wer-
den muss. Die Anlage habe sich
als technisch nicht genügend für
dieses Bauwerk herausgestellt.
«Wir haben sozusagen eine
falsche Anlage bestellt», so der
Gemeindepräsident. Allerdings
habemandankdieserAnlage,die
viel weniger Energie braucht als
die Alternative, die zur Auswahl
stand,bisherbereits rund40000

bis 50000 Franken Energiekos-
ten eingespart, was die neue In-
vestition letztlich fast halbiere.

In der allgemeinen Umfrage
stellte Kurt Bodenmann denAn-
trag, der Gemeinderat solle bis
spätestens zur Bürgerversamm-
lung im Frühling 2017 die Vor-
undNachteilemöglicherTräger-
schaften für das neue Betagten-
heim präsentieren. Bodenmann

begründete seinAnliegendamit,
die Führung eines Betagten-
heims sei eine freiwillige Aufga-
be der Gemeinde. Würde bei-
spielsweise eine gemischte Trä-
gerschaft, eine Genossenschaft,
eineAktiengesellschaft oder eine
gemeinnützige Stiftung die Trä-
gerschaft bilden, könnte die Ge-
meinde entlastetwerdenund ihr
Spielraum für andere wichtigere

Aufgaben würde grösser. Die
Mehrheit der Bürgerversamm-
lunghiessdiesenAntraggut.Der
Gemeindepräsident versicherte,
derRathabedamit keineProble-
me und werde eine Auslegeord-
nung der Vor- und Nachteile
unterschiedlichermöglicherTrä-
gerschaften erarbeiten.

Roland Ledergerber gratu-
lierte der jungen Turnerin Nina

Langenegger, dieGoldundSilber
an den Schweizer Meisterschaf-
ten gewonnen hatte, und über-
reichte ihr ein Geschenk. Mit
einem Geschenk und Applaus
wurdeGemeinderätinElenaBo-
denmann verabschiedet. Ge-
meinderatMircoRossiwollte kei-
ne «offizielle» Verabschiedung,
erhielt aber gleichwohl Applaus
von der Bürgerversammlung.

Diemögliche Trägerschaft für ein neues Betagtenheim wird die Gemeinde Sevelen bald einmal beschäftigen. Bild: Urs Jaudas
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ANZEIGE

Kollision zwischen
Autos und Car

Oberriet Am Dienstag um 11.30
Uhrereignete sichaufder Staats-
strasse eine Kollision zwischen
drei Fahrzeugen. Beteiligtwaren
zwei Autos und ein Reisecar mit
über 20 Insassen.Eine63jährige
Autofahrerin fuhr vonder Indus-
triestrasse an die Kreuzung, um
links abzubiegen. Der Reisecar
befand sich zu diesemZeitpunkt
auf der Staatsstrasse und beab-
sichtigte links in die Industrie-
strasseeinzubiegen.UmdemCar
Platz zu machen, begann die
63-Jährige links einzubiegen.Da-
bei übersah sie das sich annä-
hernde Auto einer 22-Jährigen,
die in Richtung Altstätten fuhr,
und pralltemit ihremAuto in die
Seite des Autos der jungen Frau.
Letzteres wurde nach links ab-
gewiesen und kollidierte darauf
frontal mit dem Reisecar. Die
22jährige Autofahrerin wurde
dabei leicht verletzt und suchte
selbstständig einen Arzt auf. Die
63-Jährige sowie die Insassen
desReisecars bliebenunverletzt.
An den Fahrzeugen entstand
Sachschaden in der Höhe von
rund 15000 Franken, wie die
Polizei in einer Mitteilung
schreibt. (wo)

Zu schnelle Fahrer
angehalten

Gams/Sennwald Am Dienstag
führtedieKantonspolizei anver-
schiedenenOrtenGeschwindig-
keitsmessungen durch. Auf der
Wildhauserstrasse inGamswur-
den bei erlaubten 50 km/h eine
50jährige Autofahrerin und ein
41jähriger Autofahrer je mit
73km/hgemessen.AufderAuto-
bahn A13 bei Sennwald erwisch-
tediePolizei eine26jährigeAuto-
fahrerinmit 167km/hbei erlaub-
ten 120km/h.Alle angehaltenen
Fahrzeuglenkerinnenund-lenker
werden bei der Staatsanwalt-
schaft desKantons St.Gallen zur
Anzeige gebracht, schreibt die
Polizei. (wo)

Mit Fuss unter
Walze geraten

Schanwald AmDienstagmorgen
verletzte sich ein Arbeiter am
Fuss.ErwarmitTeerarbeitenbe-
schäftigt, als er ausrutschte und
mit seinem rechten Fuss unter
dieGummireifeneinerWalzege-
riet. Er wurde unbestimmten
Grades verletzt und musste ins
Spital gebrachtwerden.Dies teil-
te die Landespolizeimit. (wo)

Polizei büsste zwölf
«Gucklochfahrer»

Kanton St.Gallen/Sevelen Am
Dienstag- undMittwochmorgen
sind zwölf Fahrzeugemit vereis-
tenFront- und teilweiseauchSei-
tenscheibenangehaltenworden.
Die Kantonspolizei brachte die
Fahrer zur Anzeige und warnt in
einerMitteilungvor sogenannten
«Gucklochfahrten». Am Mitt-
woch um 6.15 Uhr wurde unter
andereminSevelenanderRhein-
strasse ein26jährigerAutofahrer
angehalten. Der Mann hatte bei
seinem Fahrzeug weder die
Frontscheibe noch die Seiten-
scheiben genügend vom Eis be-
freit.

Eismussaufderganzen
Frontscheibeentferntwerden
UmBussen,Geldstrafenodergar
einen Eintrag im Strafregister zu
vermeiden, gilt es, folgende
Richtlinien zu beachten: Front-
scheiben sowie Seitenscheiben
müssen stets komplett von
Schnee und Eis befreit werden.
Für optimale Sicht(barkeit)muss
auchbeiRück-undSeitenspiegel,
Front- und Rücklichtern, Blin-
kernundKontrollschildernallfäl-

liger Schnee entfernt und Ver-
eisungen aufgelöst oder wegge-
kratzt werden. Sind die
Seitenspiegel genügen enteist
undnicht angeschlagen, sinddie
hinteren Seitenscheiben und die
Heckscheibenicht zwingend frei-
zukratzen. Um die Sicherheit im
Verkehr fürweitereVerkehrsteil-
nehmerzugewähren,wirdweiter
geraten, Motorhaube und Fahr-
zeugdach von Schnee und Eis zu
befreien. Herunterfallende Eis-
stücke sowie stiebender Schnee
könnendritteFahrzeuglenker er-
schrecken und/oder kurzfristig
deren Sicht einschränken. (wo)

Diplomnach640Lektionen
Buchs Das BZB ehrte neun eidg. dipl. BauleiterHochbau nach

Bestehen der Abschlussprüfung. Darunter den Buchser JanKressig.

Aneiner kleinenSchlussfeiermit
Diplomübergabe im bzb Buchs
und anschliessendem Nachtes-
sen imRestaurantTaucherkonn-
te der Lehrgangsleiter Nathan
Lutzdenerfolgreicheneidg. dipl.
BauleiternHochbaudasBZB-Di-
plomverteilen.NeunTeilnehme-
rinnen und Teilnehmer haben
den gesamten Lehrgang absol-
viert und das bzb-Diplom erhal-
ten. Aus derRegionWerdenberg
undObertoggenburgwarnur ein
Absolvent dabei: Jan Kressig aus
Buchs.

BauleiterinnenundBauleiter
sind die Schaltstelle zwischen
Planung,Unternehmung,Behör-
den und Bauherrschaft. Sie sind
Koordinatormit Spezialkenntnis-

senderverschiedenstenbaufach-
spezifischenBerufsgattungenmit
Schwerpunkt Organisation, Ko-
ordinationundKontrollederpro-
jektmässigenAusführungaufder
Baustelle. Wer ein Fähigkeits-
zeugnis als Hochbauzeichner
oder eine ähnliche Ausbildung
und zudem eine fünf- bis sechs-
jährigeBerufspraxis alsBauleiter
vorzuweisen hat, kann auch zur
Höheren Fachprüfung «Diplo-
mierter Bauleiter Hochbau» an-
treten.

27Stunden lange
schriftlichePrüfung

Diese anspruchsvolle Prüfung in
Zürichumfasst27Stundenschrift-
licheund105Minutenmündliche

Arbeiten. Geprüft werden nebst
den eigentlichen Fachgebieten
auch Recht, Korrespondenz, Ge-
sprächs-undProtokollführungso-
wie Arbeitsmethodik. Die Teil-
nehmer besuchten die BZB-
Weiterbildung in Buchs
während vier Semestern jeden
MittwochabendundSamstagvor-
mittag. 640 Lektionen in den
Themen Grundlagen, Baulei-
tungsorganisation, Statik- und
Festigkeitslehre, Baukonstruk-
tion, Baukosten und Vermes-
sungskundewarenvondenAbsol-
ventinnen und Absolventen
durchzustehen.

Daneben galt es in Geschäft
undFamilieunddieoftkargeFrei-
zeit richtig einzuteilen. (pd)

Nachfolge anderHilti-Spitze
Schaan Pius Bascherawird Sprecher des Familien-Trusts

undHeinrich Fischer Verwaltungsratspräsident derHilti-Gruppe.

DerMartin-Hilti-Familien-Trust
istAlleinaktionärderweltweit tä-
tigenHilti-Gruppe.MichaelHilti
verbleibt als Trustee im Martin-
Hilti-Familien-Trust undalsMit-
glied im Verwaltungsrat der Hil-
ti-Gruppe. Darüber hinaus fun-
giert er weiterhin als Sprecher

und Repräsentant der Familie
Hilti. Pius Bascherawird per Ap-
ril 2017 Trustee und übernimmt
im Familien-Trust die Rolle des
Sprechers.

Überdies verbleibt er als or-
dentliches Mitglied im Verwal-
tungsrat derHilti-Gruppe. Hein-

richFischer, derbereits seit 2007
Mitglied des Verwaltungsrates
ist, folgt Baschera inderPosition
desVerwaltungsratspräsidenten.
MitBascheraundFischerbesetzt
Hilti wichtige Positionen mit
erfahrenen Wegbegleitern des
Unternehmens. (pd)

Wer nur ein «Guckloch» freikratzt,
muss mit einer Busse oder einer
Anzeige rechnen. Bild: Kapo
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<wm>10CAsNsja1NLU0jjc3MDCyNAUAD82Pdg8AAAA=</wm>

<wm>10CPPxsTbVMwBjZ1e_ENcga1NLU0vjeHMDAyNLU2sjMzM9E1NzawugAmNLE2sDM0MDIwNDUysDYwMTI2NTUyPrgJQ0z7yMxJwSvYKUNAA1a33dTwAAAA==</wm>

<wm>10CAsNsja1NLU0jjc3MDCyNAUAD82Pdg8AAAA=</wm>

<wm>10CPPxsTbVMwBjZ1e_ENcga1NLU0vjeHMDAyNLU2sjMzM9E1NzawugAmNLE2sDMwNjIwNDUytDE0NjIwtLU1PrgJQ0z7yMxJwSvYKUNADtBu83TwAAAA==</wm>

<wm>10CAsNsja1NLU0jjc3MDCyNAUAD82Pdg8AAAA=</wm>

<wm>10CPPxsTbVMwBjZ1e_ENcga1NLU0vjeHMDAyNLU2sjMzM9E1NzawugAmNLE2sDUyNzIwNDUysDYwMLE0tjA0vrgJQ0z7yMxJwSvYKUNAB0QWQnTwAAAA==</wm>

<wm>10CAsNsja1NLU0jjc3MDCyNAUAD82Pdg8AAAA=</wm>

<wm>10CPPxsTbVMwBjZ1e_ENcga1NLU0vjeHMDAyNLU2sjMzM9E1NzawugAmNLE2sDUyNzIwNDUysDYwNjUzNDEyPrgJQ0z7yMxJwSvYKUNACChHLqTwAAAA==</wm>

<wm>10CAsNsja1NLU0jjc3MDCyNAUAD82Pdg8AAAA=</wm>

<wm>10CPPxsTbVMwBjZ1e_ENcga1NLU0vjeHMDAyNLU2sjMzM9E1NzawugAmNLE2sDU0NjIwNDUysDYwNzU1MTSwPrgJQ0z7yMxJwSvYKUNAA06rQITwAAAA==</wm>

<wm>10CAsNsja1NLU0jjc3MDCyNAUAD82Pdg8AAAA=</wm>

<wm>10CPPxsTbVMwBjZ1e_ENcga1NLU0vjeHMDAyNLU2sjMzM9E1NzawugAmNLE2sDU0NjIwNDUysDYwMjIwMLAyPrgJQ0z7yMxJwSvYKUNACZBx9tTwAAAA==</wm>

<wm>10CAsNsja1NLU0jjc3MDCyNAUAD82Pdg8AAAA=</wm>

<wm>10CPPxsTbVMwBjZ1e_ENcga1NLU0vjeHMDAyNLU2sjMzM9E1NzawugAmNLE2sDEyMjIwNDUysDYwMzA0NLMyPrgJQ0z7yMxJwSvYKUNACa6mJFTwAAAA==</wm>

<wm>10CAsNsja1NLU0jjc3MDCyNAUAD82Pdg8AAAA=</wm>

<wm>10CPPxsTbVMwBjZ1e_ENcga1NLU0vjeHMDAyNLU2sjMzM9E1NzawugAmNLE2sDEyMjIwNDUysDYwNjU0NTI1PrgJQ0z7yMxJwSvYKUNADznEqKTwAAAA==</wm>

<wm>10CAsNsja1NLU0jjc3MDCyNAUAD82Pdg8AAAA=</wm>

<wm>10CPPxsTbVMwBjZ1e_ENcga1NLU0vjeHMDAyNLU2sjMzM9E1NzawugAmNLE2sDEwMLIwNDUysDYwMLYwsLA3PrgJQ0z7yMxJwSvYKUNABvkm3wTwAAAA==</wm>

<wm>10CAsNsja1NLU0jjc3MDCyNAUAD82Pdg8AAAA=</wm>

<wm>10CPPxsTbVMwBjZ1e_ENcga1NLU0vjeHMDAyNLU2sjMzM9E1NzawugAmNLE2sDEwMLIwNDUysDYwNjQwtjM1PrgJQ0z7yMxJwSvYKUNACJwzb4TwAAAA==</wm>

<wm>10CAsNsja1NLU0jjc3MDCyNAUAD82Pdg8AAAA=</wm>

<wm>10CPPxsTbVMwBjZ1e_ENcga1NLU0vjeHMDAyNLU2sjMzM9E1NzawugAmNLE2sDYyNTIwNDUysDYwNzEwMzAyPrgJQ0z7yMxJwSvYKUNABko_1pTwAAAA==</wm>

<wm>10CAsNsja1NLU0jjc3MDCyNAUAD82Pdg8AAAA=</wm>

<wm>10CPPxsTbVMwBjZ1e_ENcga1NLU0vjeHMDAyNLU2sjMzM9E1NzawugAmNLE2sDYyNTIwNDUysDYwMjU2NTM2PrgJQ0z7yMxJwSvYKUNADJx-PGTwAAAA==</wm>

<wm>10CAsNsja1NLU0jjc3MDCyNAUAD82Pdg8AAAA=</wm>

<wm>10CPPxsTbVMwBjZ1e_ENcga1NLU0vjeHMDAyNLU2sjMzM9E1NzawugAmNLE2sDY0MLIwNDUytDYxMjY3NLC0PrgJQ0z7yMxJwSvYKUNACXgRUaTwAAAA==</wm>

<wm>10CAsNsja1NLU0jjc3MDCyNAUAD82Pdg8AAAA=</wm>

<wm>10CPPxsTbVMwBjZ1e_ENcga1NLU0vjeHMDAyNLU2sjMzM9E1NzawugAmNLE2sDY0NDIwNDUysQw9DC2NjUOiAlzTMvIzGnRK8gJQ0ANI53Dk8AAAA=</wm>

<wm>10CAsNsja1NLU0jjc3MDCyNAUAD82Pdg8AAAA=</wm>

<wm>10CPPxsTbVMwBjZ1e_ENcga1NLU0vjeHMDAyNLU2sjMzM9E1NzawugAmNLE2sDY0NDIwNDUysDYwMjE0NDSwPrgJQ0z7yMxJwSvYKUNABXQYXrTwAAAA==</wm>

<wm>10CAsNsja1NLU0jjc3MDCyNAUAD82Pdg8AAAA=</wm>

<wm>10CPPxsTbVMwBjZ1e_ENcga1NLU0vjeHMDAyNLU2sjMzM9E1NzawugAmNLE2sDIyNTIwNDUysDYwMLQzNzYwPrgJQ0z7yMxJwSvYKUNACLxJstTwAAAA==</wm>

<wm>10CAsNsja1NLU0jjc3MDCyNAUAD82Pdg8AAAA=</wm>

<wm>10CPPxsTbVMwBjZ1e_ENcga1NLU0vjeHMDAyNLU2sjMzM9E1NzawugAmNLE2sDIyNTIwNDUysDYwMjE3NzUwvrgJQ0z7yMxJwSvYKUNACN-k43TwAAAA==</wm>

<wm>10CAsNsja1NLU0jjc3MDCyNAUAD82Pdg8AAAA=</wm>

<wm>10CPPxsTbVMwBjZ1e_ENcga1NLU0vjeHMDAyNLU2sjMzM9E1NzawugAmNLE2sDI0MLIwNDUytDI2NzYxNzU1PrgJQ0z7yMxJwSvYKUNAAPWSNpTwAAAA==</wm>

<wm>10CAsNsja1NLU0jjc3MDCyNAUAD82Pdg8AAAA=</wm>

<wm>10CPPxsTbVMwBjZ1e_ENcga1NLU0vjeHMDAyNLU2sjMzM9E1NzawugAmNLE2sDI0NDIwNDUysDYwNTQxNLM0PrgJQ0z7yMxJwSvYKUNAAEEFcPTwAAAA==</wm>

<wm>10CAsNsja1NLU0jjc3MDCyNAUAD82Pdg8AAAA=</wm>

<wm>10CPPxsTbVMwBjZ1e_ENcga1NLU0vjeHMDAyNLU2sjMzM9E1NzawugAmNLE2sDI0NDIwNDUysDYwMjIwMTM0vrgJQ0z7yMxJwSvYKUNACtiNqbTwAAAA==</wm>

<wm>10CAsNsja1NLU0jjc3MDCyNAUAD82Pdg8AAAA=</wm>

<wm>10CPPxsTbVMwBjZ1e_ENcga1NLU0vjeHMDAyNLU2sjMzM9E1NzawugAmNLE2sDQyMLIwNDUysDYwMLI3NLC0vrgJQ0z7yMxJwSvYKUNACjd4-FTwAAAA==</wm>

<wm>10CAsNsja1NLU0jjc3MDCyNAUAD82Pdg8AAAA=</wm>

<wm>10CPPxsTbVMwBjZ1e_ENcga1NLU0vjeHMDAyNLU2sjMzM9E1NzawugAmNLE2sDQyMLIwNDUysDYwMjUyMjMyPrgJQ0z7yMxJwSvYKUNAB-eaI3TwAAAA==</wm>

<wm>10CAsNsja1NLU0jjc3MDCyNAUAD82Pdg8AAAA=</wm>

<wm>10CPPxsTbVMwBjZ1e_ENcga1NLU0vjeHMDAyNLU2sjMzM9E1NzawugAmNLE2sDQyNDIwNDUytDQxNjUwMzSyPrgJQ0z7yMxJwSvYKUNAAnUvLATwAAAA==</wm>

<wm>10CAsNsja1NLU0jjc3MDCyNAUAD82Pdg8AAAA=</wm>

<wm>10CPPxsTbVMwBjZ1e_ENcga1NLU0vjeHMDAyNLU2sjMzM9E1NzawugAmNLE2sDQyNDIwNDUytDQxNjE3MzQ0vrgJQ0z7yMxJwSvYKUNACq4dlbTwAAAA==</wm>

<wm>10CAsNsja1NLU0jjc3MDCyNAUAD82Pdg8AAAA=</wm>

<wm>10CFXKqw6AMAwF0C_qcu-6spVKgiMIgp8haP5f8XCI486yhCV8pnnd5y3MzVUqkN0iD0MqVqM9Qb0ESM-gjQQbW23l90UVINDfI6DQOyGsoqU_OV3HeQMjLGU-cgAAAA==</wm>

<wm>10CAsNsja1NLU01jU3MDCyNAUADQx4DQ8AAAA=</wm>
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